
Ein Team des Deutschen Zentrums für Infektionsforschung (DZIF) an der Charité –
Universitätsmedizin Berlin hat ein Nachweisverfahren für das derzeit in China
kursierende Coronavirus entwickelt. Die WHO hat das Testprotokoll jetzt als bisher
ersten diagnostischen Leitfaden veröffentlicht. Verdachtsfälle können nun schnell
auf das Virus untersucht werden.

Das Coronavirus, das in der chinesischen Metropole Wuhan aufgetreten ist und
schwere Lungenentzündungen hervorgerufen hat, kann nun im Labor nachgewiesen
werden.

https://www.charite.de/service/pressemitteilung/artikel/detail/erster_test_fuer_das_n
euartige_coronavirus_in_china_entwickelt/
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